
Umweltschutz fängt im Kopf an! 

 

An unserer Schule wird seit Jahren daraufhin gearbeitet die Schule umweltfreundlicher zu 

machen und die Schüler zu eigenverantwortlichem Handeln im Sinne der Nachhaltigkeit zu 

erziehen. Das Thema Umweltschutz soll nicht nur ein Thema des Unterrichts sein, sondern 

auch im Schulalltag gelebt werden. Unsere Schüler sollen lernen Umweltprobleme 

wahrzunehmen, sich der Endlichkeit der Ressourcen der Erde bewusst zu sein, 

verantwortungsvoll und zukunftsorientiert zu handeln.  

Bereits vor Jahren haben wir durch unser „Energiesparkonzept“ als einen ersten wichtigen 

Schritt begonnen dieses Vorhaben gezielt umzusetzen. Wir gehen überall in der Schule 

effizient und sparsam mit Energien um; beispielsweise wurde in jeder Klasse der rotierende 

Dienst des Energiesparmeisters eingeführt. Die diensthabenden Schüler sind für die 

Regulierung der Heizkörper, für das Schließen/Öffnen der Fenster und die Lichtanlagen 

verantwortlich. 

Noch ein weiterer Schritt in Richtung umweltfreundliches Handeln ist unser neues  

Mülltrennungssystem, das wir Anfang des Schuljahres eingeführt haben. 

Zuerst fingen wir im letzten Schuljahr mit der Klasse 5b als Pilotklasse an. Im Rahmen der  

Unterrichtseinheit „Mülltrennung“ wurden die Schüler für diese Müllproblematik 

sensibilisiert, so dass sie bald eigenverantwortlich das Trennungssystem der Klasse 

organisierten. 

Alle Räume unserer Schule verfügen nun über drei Müllbehälter: eine schwarze Tonne für 

den Restmüll, eine blaue Tonne für den Papierabfall und eine gelbe Tonne für Wertstoffe. 

Unsere Schüler fühlen sich für die Mülltrennung ihrer Klasse verantwortlich und entleeren die 

beiden letztgenannten Müllbehälter eigenständig. 

 

Unsere Sparmaßnahmen waren letztes Jahr so erfolgreich, dass wir uns auf eine Prämie von 

über 1470 Euro freuen konnten, die uns im Rahmen des umweltpädagogischen Projektes 

„Energiesparprogramm fifty-fifty“ von der Stadt Reinbek zugesprochen wurde, an dem wir 

aktiv beteiligt sind. Wir werden diese Prämie für schulinterne Zwecke einsetzen.  

Weiterhin werden wir uns aktiv für den Umwelt- und Klimaschutz an unserer Schule 

einsetzen und am Fifty-Fifty-Projekt der Stadt Reinbek teilhaben. 

 
 


